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Das Referendum zum Jagdgesetz ist knapp gescheitert. 
 
Das Referendum zum «erneut missratenen Jagdgesetz» ist leider knapp gescheitert, wie das 
Initiativkomitee mitteilte. Das revidierte Jagdgesetz mit den Änderungen vom 16. Dezember 
2022 kann nun umgesetzt und der Schutz des Wolfes massiv gelockert werden. Die Initianten 
befürchten, dass es mit dem neuen Jagdgesetz zu einem regelrechten Massaker an den 
Wölfen kommen wird.  
 
Das Referendum gegen «das erneut missratene Jagdgesetz», wurde durch verschiedene kleine 
Tierschutzorganisationen lanciert. Ohne die Unterstützung der «grossen» 
Umweltschutzorganisationen und mit einem Minimalbudget konnten doch beachtliche zweidrittel 
der nötigen 50’000 Unterschriften gesammelt werden.  
 
Schwerer Stand beim Referendum 
Dass es mit den Unterschriften nicht ganz gereicht hat, hat verschiedene Gründe. Es fehlte dem 
Referendum schlicht die Unterstützung von grösseren Naturschutzorganisationen oder Parteien, sie 
hielten das Zustandekommen des Referendums als aussichtslos oder sogar kontraproduktiv. Auch 
wurde das Referendum in der Presse kaum aufgenommen, sondern nur darüber berichtet, dass von 
den «Grossen» kein Referendum ergriffen wurde. 
 
Verlierer bleiben die Wölfe 
Einmal mehr bleiben der Natur- und Artenschutz auf der Strecke. Durch die Umsetzung des 
revidierten Jagdgesetzes, den Forderungen der Bauernlobby und sogar des Bundesrates, die 
Abschüsse von Wölfen massiv zu erleichtern, steht einem regelrechten Massaker an den Wölfen 
nichts mehr im Wege.  
Trotz des Scheiterns gehen wir mit vielen positiven Erfahrungen aus der Kampagne.  Wir werden 
nicht aufgeben, sondern uns weiter für die Wölfe sowie für den Herdenschutz einsetzen. Besonders 
in der Pflicht sind aber nun der Bund und die grossen Naturschutzorganisationen, sich für eine 
praktikable Jagdverordnung einzusetzen, welche den Wolfsschutz angemessen berücksichtigt. Diese 
Entwicklung werden wir weiterverfolgen. 
 
Die Schweizer Regierung hat es verpasst, nach dem Nein zum Jagdgesetz im Jahr 2020 ein neues, 
modernes und wildtierfreundliches Jagdgesetz auszuarbeiten. Mit der Revision wurde ein grosser 
Rückschritt im Artenschutz gemacht. Mit den Aussagen von Bundesrat Rösti, die Jagdverordnung 
bereits auf die Sömmerung 2023 zu verschärfen und mit den Forderungen der Bauernverbände, den 
Wolfsschutz weiter zu lockern, werden die Grossraubtiere und die Natur einmal mehr die Verlierer 
sein. 



 

 
 

Weitere Informationen: 
Dieser Pressetext liegt als offenes Word-Dokument auf: 
www.nein-zum-jagdgesetz.ch/index.php/medien/ 
 
Eine Auswahl an Bilder zum Thema Wolf finden Sie auf: 
https://drive.google.com/drive/folders/18DTQLbb_t7ncU85yYfpNrfR9SK5rAKwc?usp=share_link 
Fotovermerk: © Bilder CHWolf 
 
Folgende Organisationen haben das Referendum lanciert: 
Verein CHWOLF, Nüburg 1 , 8840 Einsiedeln, www.chwolf.org 
Verein Wildtierschutz, Schweiz, Kantonsstrasse 29, 7205 Zizers, www.wildtierschutz.com 
TiF, Tier im Fokus, Bern, www.tier-im-fokus.ch/ 
Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz, Kollbrun, www.susyutzinger.ch  
Wolfdog Association, www.wolfdog.ch 
Wolf Facts, wolffacts.ch 
Gruppo Uomo é Biodiversità, Tessin 
Avenir Loup Lynx Jura, louplynxjura.org 
NetAP – Network for Animal Protection, Esslinge, netap.ch 
Total Lieberation, aktivismusfuertierrechte 
Antifur League, www.antifurleague.org 
Peter A. Dettling, peterdettling.com 
Campax, collect.campax.org 
Animal Pride, Kreuzlingen, animalpride.ch 
PETA Schweiz, peta-schweiz.ch 
 
Pressekontakt: 
Nein zum erneut 
missratenen Jagdgesetz 
Kantonsstrasse 29 
7205 Zizers 
Info@nein-zum-jagdgesetz.ch 
 
Wildtierschutz Schweiz, Roberto Babst, 076 562 44 55, Info@nein-zum-jagdgesetz.ch 
Verein CHWOLF, Christina Steiner, 079 203 24 56,  c.steiner@chwolf.org 
 
Romandie: 
Avenir Loup Lynx Jura, 079 639 08 41, contact@louplynxjura.org     
 
Ticino: 
Gruppo Uomo e Biodiversità, uomoebiodiversita@gmail.com 
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